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Wir sind eine Tochtergesellschaft 
der Gesellschaft 
zur Beförderung gemeinnütziger Tätigkeit 

Arbeiterin mit Kind 
auf einer
Kakaoplantage

Foto: Dr.. Silke Ewers

Donnerstag, 16. Mai 2024
19.00 Uhr, Mantelssaal der Stadtbibliothek, Hundestraße 5-17, Lübeck

Was ist den Kulturen gemeinsam?
Kultur jenseits von Identitätspolitik

Vortrag von Prof. Dr. Christoph Antweiler, Universität Bonn
Wie können Menschen unterschiedlicher aber miteinander vernetzter Kulturen in einer 
krisenhaften Welt zusammenleben? Angesichts weltweit zunehmender Abgrenzungen stellt
sich die Frage nach Gemeinsamkeiten der Kulturen. Wie können lokale Lebensweisen und
geteilte globale Interessen zusammenkommen? Wir alle kennen Aussagen wie: „In jeder
Gesellschaft gibt es romantische Liebe“ oder „Wir Menschen sind doch eine große Familie“.
Was ist da wissenschaftlich dran? Als vergleichende Kulturwissenschaft liefert die
Ethnologie hierzu empirisch gesichertes Wissen. Bekannte Beispiele kultureller Universalien
sind Inzestmeidungsgebote, Ethnozentrismus und Regeln der Gastfreundschaft. Es wird
gezeigt, was die Ethnologie zu einem kosmopolitischen, aber realistischen Menschenbild
beitragen kann. Im Meer der Vielfalt der Kulturen gibt es Gemeinsamkeiten und Muster.

Eintritt frei – Spende erbeten



Programm 1. Halbjahr 2024

Dienstag 09. Januar 2024
19.00 Uhr, Restaurant „Bootshaus“, Hüxtertorallee 4, Lübeck

Globetrotter Forum
Braunes Gold: Reise in die Kakao-Anbaugebiete der Welt
Dr. Silke Elwers ist seit 25 Jahren in den unterschiedlichsten Abschnitten der Kakao-Lieferkette
tätig und dabei immer auf der Suche nach nachhaltigen Lösungen, auch für Lübecks
Süßwarenhersteller. Ihr Vortrag gewährt spannende Einblicke in die Welt des Kakaos „from
Farm to Fork“. Ursprünglich beheimatet in Südamerika, wird Kakao mittlerweile im gesamten
Tropengürtel der Erde kultiviert. Man findet den kleinen Baum sowohl in artenreichen
Waldgartensystemen als auch in ausgeräumten Monokulturen.  Je nach Kontext kann sein
Anbau vorteilhaft, aber auch sehr problematisch für Mensch und Natur sein. Dr. Elwers erzählt
die Geschichte des Kakaos von der Pflanzung bis zur fertigen Schokolade und geht besonders
auf die Bedingungen ein, unter denen die Kakaobauern auf den Plantagen arbeiten.

Eintritt frei – Spende erbeten

Samstag, 3. Februar 2024
11.00 bis 13.30 Uhr, „Diele“, Mengstraße 41, Lübeck

Neujahrsempfang
Gemeinsam mit dem Vorstand und Beirat lassen wir unsere Aktivitäten des letzten Jahres noch
einmal Revue passieren. Eingeladen sind Persönlichkeiten aus Politik, Kultur und Wirtschaft,
um uns mit ihnen über aktuelle Entwicklungen, Herausforderungen, Perspektiven und Pläne
für das Jahr 2024 auszutauschen. Vielleicht ergeben sich aus diesen Gesprächen gute
Anregungen für zukünftige Aktivitäten.

Dienstag 06. Februar 2024
19.30 Uhr, Großer Saal der GEMEINNÜTZIGEN, Königstraße 5, Lübeck 

Grönland – Landschaft und Leben am Rande des Eises
Vortrag von Dr. Andreas Mieth
85% der Fläche Grönlands ist von Eis bedeckt ist. Doch in einem schmalen eisfreien Streifen
entlang der Küsten ist eine faszinierende arktische Natur anzutreffen. Hier entfaltet sich im
kurzen arktischen Sommer eine unerwartete Blütenpracht zwischen den kleinen Jäger- und
Fischersiedlungen mit ihren bunten Holzhäusern. Der Kontrast zwischen dem sommerlich
erstaunlich grünen Land und den blauschimmernden Eisbergen vor der Küste macht die
Region zu einem faszinierenden Reiseziel. Der Vortrag führt sowohl zu den abgelegenen
Siedlungen der Ostküste Grönlands als auch zu den malerischen Dörfern der Westküste. Einen
landschaftlichen Höhepunkt bietet hier die berühmte Diskobucht mit ihrer Fülle an Eisbergen.
Der Gletscher Sermeq Kujalleq, der für dieses Spektakel sorgt, gilt als einer der aktivsten
Gletscher der Erde, gesteigert noch durch die Wirkungen des Klimawandels, der auch und
gerade vor Grönland nicht Halt macht.

Eintritt frei – Spende erbeten

Dienstag 13. Februar 2024
19.00 Uhr, Restaurant „Bootshaus“, Hüxtertorallee 4, Lübeck

Globetrotter Forum
Der Südosten des Iran – wild und schön
Wolfgang Burst, Historiker und Iran-Kenner, berichtet von seiner letzten großen Reise durch
den Iran, die ihn im November 2019 vier Wochen durch den Südosten des Landes führte.
Diese Region am Persischen Golf und an der Grenze zu Pakistan und Afghanistan ist praktisch
touristisches Niemandsland. Die Golfküste zeigt sich wild und voller Schönheit. Die Umrundung
der riesigen Wüste Lut überrascht mit heute noch intakten, uralten Oasenkulturen.
Sensationelle Ausgrabungen in den letzten Jahren lassen Historiker und Archäologen rätseln.
Manche vermuten hier den „Ursprung unserer Zivilisation“. Eine mehrtägige Exkursion in das
Innere der Wüste Lut bildet den Höhepunkt dieser Reise.

Eintritt frei – Spende erbeten

Dienstag 12. März 2024
19.00 Uhr, Restaurant „Bootshaus“, Hüxtertorallee 4, Lübeck

Globetrotter Forum
Als Senior Expert in Uganda
Bernd Ziemens, ein ehemaliger Schulleiter, ist nun als ehrenamtlicher Mitarbeiter des Senior
Expert Service (SES), einer Stiftung der deutschen Wirtschaft, sehr gefragt. Er war 2022 und
2023 im Auftrag des SES dreimal in Nkokonjeru, einer kleinen Stadt in der Central Region von
Uganda, ca. 55 km südöstlich von der Hauptstadt Kampala. Herr Ziemens hat dort die
Schulleitung und das Kollegium der Aunt Kevin Primary School in Fragen der Schulentwicklung
beraten, z. B. beim Aufbau eines Computerraumes und bei der Einführung partizipativer
Unterrichtsformen. 
Er berichtet über seine zahlreichen Erlebnisse und Erfahrungen, sowie über die Kultur und das
Leben in Uganda und zeigt dazu faszinierende Bilder.

Eintritt frei – Spende erbeten

Sonnabend, 16. März 2024
14.00 Uhr (Einlass ab 13.30 Uhr), Haus Eden, Königstraße 25, Lübeck

Jahreshauptversammlung 
der Gesellschaft für Geographie und Völkerkunde zu Lübeck

Nur für Mitglieder

Sonnabend, 16. März 2024
15.30  Uhr, Haus Eden, Königstraße 25, Lübeck

Kolonialismus - Lübeck und die Geographische Gesellschaft
Vortrag von Dr. Lars Frühsorge
Der Kolonialismus gehörte lange zu den verdrängten Kapiteln der Lübecker Stadtgeschichte.
Ausgehend von Recherchen der Völkerkundesammlung hat sich ein breites Interesse in der
Stadtgesellschaft an diesem Thema entwickelt. So wissen wir heute, dass die deutsche
Kolonialpolitik sehr populär war und auch von der Geographischen Gesellschaft aktiv 

gefördert wurde. Seit dem 17. Jh. reisten hunderte Lübecker und Lübeckerinnen nach Über-
see, um als Händler, Plantagenbesitzer, Missionare, Kolonialbeamte oder Soldaten Teil des
Systems kolonialer Herrschaft zu werden. Lübeck wurde zu einem wichtigen Umschlagplatz
für Rohstoffe und Kolonialwaren, bisweilen sogar für Menschen, die versklavt oder wie
Tiere in Zoos präsentiert wurden. Letztlich ist der heutige Wohlstand unserer Stadt auch der
damaligen Ausbeutung von Ländern und Menschen in Übersee zu verdanken. Für deren
Nachfahren ist Kolonialismus jedoch mehr als nur Geschichte. So gilt es zu fragen, inwie-
fern heutige Weltwirtschaftsbeziehungen auf ähnlichen Ungleichheiten wie damals beruhen.

Eintritt frei – Spende erbeten

Donnerstag, 25. April 2024
19.00 Uhr, Museum für Natur und Umwelt, Musterbahn 8, Lübeck
(Eingang Ecke Mühlendamm)

Von Hurrikanen, Tornados und Killing Frost
Klimarisiken im Lebens- und Wirtschaftsraum Nordamerikas

Vortrag von Prof. Dr. Wilfried Endlicher, Humboldt-Universität Berlin
Nordamerika gilt nicht nur als der Kontinent der Naturwunder, sondern auch der
Naturrisiken, der „Natural Hazards“. In weiten Teilen des Kontinents drohen das ganze
Jahr über atmosphärische Gefahren, die nicht nur der Wirtschaft erhebliche Probleme
bereiten, sondern auch eine Gefahr für Leib und Leben darstellen. Prof. Dr. Wilfried
Endlicher, Humboldt-Universität Berlin, stellt diese extremen Wetterphänomene vor, von
den Tornados im Frühjahr über die Hitzewellen des Sommers und die Hurrikane des
Herbstes bis hin zum Killing Frost und den Blizzards im Winter. Die Entstehung, räumliche
Verbreitung und die Auswirkungen werden erläutert, ebenso wie die Zusammenhänge mit
dem Klimawandel. 

Eintritt frei – Spende erbeten

Dienstag 07. Mai 2024
19.00 Uhr, Restaurant „Bootshaus“, Hüxtertorallee 4, Lübeck

Globetrotter Forum
Zanskar – Das Leben auf dem Dach der Welt
Dr. Klaus Schuback berichtet über seine mehrmaligen Reisen nach Zanskar, einer sehr
abgelegenen Region im westlichen Teil des indischen Himalaya. Das Gebiet liegt ca. 3500
bis 7000 Meter hoch und ist eine der höchstgelegenen besiedelten Regionen der Erde. Die
etwa 10.000 Einwohner sind überwiegend tibetischer Abstammung, die in den Traditionen
des tibetischen Buddhismus leben. Durch die geographische Abgeschiedenheit und klimati-
schen Bedingungen  kommen nur wenige Touristen nach Zanskar, das nur sechs Monate im
Jahr zugänglich ist. Während der Wintermonate sind Zanskar und seine Bevölkerung weitest-
gehend von der Außenwelt abgeschnitten und nur über den Chadar Treck, den Weg über
den teils gefrorenen Fluss Zanskar, erreichbar. Durch die isolierte Lage ist in Zanskar noch
eine traditionelle Kultur sehr lebendig. Die Natur bietet eine Vielfalt an Farben und Formen
mit schneebedeckten Gipfeln im Sommer. Dr. Schuback zeigt faszinierende Bilder der viel-
fältigen Landschaft und gibt einen Einblick in die Kultur und das Leben in Zanskar. 

Eintritt frei – Spende erbeten
Fortsetzung auf der Rückseite
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